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Heidelberg, den 18.05.2009 

Stadt Heidelberg 
Federführung: 

Dezernat I, Kämmereiamt 
Beteiligung: 

 

Betreff: 

Information über Kreditaufnahmen 

Informationsvorlage 

Beratungsfolge: 

Gremium: Sitzungstermin: Behandlung: Kenntnis genommen: Handzeichen: 
Haupt- und Finanzaus-
schuss 

18.06.2009 Ö ( ) ja ( ) nein  

 

Beschlusslauf 
Die Beratungsergebnisse der einzelnen Gremien 

beginnen ab der Seite 2.2 ff. 
Letzte Aktualisierung: 22. Juni 2009 
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Inhalt der Information: 

Der Haupt- und Finanzausschuss nimmt die Information über Kreditaufnahmen zur 
Kenntnis. 
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Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses vom 18.06.2009 

Ergebnis: Kenntnis genommen 
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A. Prüfung der Nachhaltigkeit der Maßnahme in Bezug auf die Ziele des Stadtent-
wicklungsplanes / der Lokalen Agenda Heidelberg 

1. Betroffene Ziele des Stadtentwicklungsplanes 
 
Nummer/n: 
(Codierung)  

+ / - 
berührt: 

Ziel/e: 

QU 1 + Solide Haushaltswirtschaft 
  Begründung: 

  
Kreditaufnahmen zu einem günstigen Zeitpunkt dienen der langfristigen  
Reduzierung der Zinsausgaben und somit einer soliden Haushaltswirt-
schaft. 

 
2. Kritische Abwägung / Erläuterungen zu Zielkonflikten: 
 
keine  

B. Begründung: 

Im Haushaltsplan 2009 ist für Investitionen eine Kreditermächtigung von 28,583 Mio. Euro 
vorgesehen. 
Außerdem wird im Rahmen des Jahresabschlusses eine Kreditermächtigung 
aus dem Haushalt 2008 nach 2009 übertragen in Höhe von 28,181 Mio. Euro 

Es bestehen Vorratsbeschlüsse für Kreditaufnahmen von insgesamt 56,764 Mio. Euro 

Nachdem bereits im März eine Kreditaufnahme in Höhe von 10 Mio. Euro erfolgte, erschien es 
nun nach der jüngsten Leitzinssenkung der Europäischen Zentralbank wirtschaftlich sinnvoll, das 
derzeit niedrige Zinsniveau wiederholt langfristig auszunutzen. 

Beste Bieterin war die Sparkasse Heidelberg, deren Angebot wir zu folgenden Konditionen an-
nahmen: 

Zinssatz in % Festschreibung Betrag in Mio. Euro Tilgung in % 
3,92 10 Jahre 10 1 

Zweitbeste Bieterin war Finanzvermittlung „von Below“ zu 4,02 %, schlechteste Finanzvermittlung 
„Flick“ zu 4,09 %. 

Des Weiteren wurde bei der Kreditanstalt für Wiederaufbau ein Kreditantrag im Rahmen des Pro-
gramms „Energetische Gebäudesanierung“ gestellt. Eine Zusage lag zum Zeitpunkt der Vorla-
generstellung noch nicht vor. Weitere Anträge sind geplant. Die Kreditanstalt für Wiederaufbau 
bietet nur „anteilige“ Finanzierung an, daher sind auch zusätzlich Kapitalmarktkredite erforderlich. 

gezeichnet 

Dr. Eckart Würzner 
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